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Wäre ich der Typ, der Soziologie studieren möchte, würde ich herbei eine Menge Begriffe und Beobachtungen hingeben haben.  Ich habe noch diese Magenschmernzen, womöglich weil ich weiss dass ich bald wider arbeiten muss, ich muss ohnehin, aber ich will nicht geschlagen sein, auch nicht in einer Ärea wobei ich Schlechtheit begegne, unglücklicherweise, werde ich immerhin die finden, weil Utpie ist nur ein Traum, hierzu wird der Mencsh abgestupft und leblos, warum?  Wenn Utpie wirklich zur Leblosigkeit führt, dann warum strebt solch Männer dazu?  Diese Vorstellung betrachtett der Menscheit schon seit wir schreiben und lesen, und denken könnten, seit ein Man, oder Männer, oder sogar eine Frau merkte dass alles ohne Hass und Spotten durch das Leben zusammen reisen können.  Ich bin nicht mehr als ein von diesen, jedich weiss ich dass nichts perfekt ist, sogar wenn der allwissende Mächte uns zur Existence hervorbrachte, würde ich sagen, dass wenn er uns Denken gab, dass er eine nicht perfekte Entscheidung traff.  Ich höre wie ein Prädiger ein.  Sondern ich brauche eine Glaube, ich glaube mir, wenn Gott verwirklicht dass wir uns als die Oberaufseher der Erde waren, und nichts uns von ihr bewegen könnte, wollte er uns wirklich Vernuft geben.  Ich habe meine Besondeheiten, manches nennen diese Eigenschaften meiner Persönlichkeit, andere Problemen, ich muss aber niemals entgehen lassen, dass ich nur Staub bin.  Dass ich sterben werde, und dass man ja nett sein darf.  Gleich gesetzt kann ich nicht die Kräfte natur absagen, wobei ich esse, ich trinke, ich brauche Sex, und ich mag leben.  Was nich gibt es?  Erfahrungen.  Ich muss lesen.  Michael, ich danke allen, dass die Goldenbergen gesund und froh zurückgekommen sind.  Ich vermisste sie.  








